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Schlüsseleingabe 

 

 

 

Beachten Sie die obigen Abbildungen für eine ordnungsgemäße Schlüsseleinführung. 

Einrichtung der Schlösser 

Die Schlösser werden mit werkseitigen Standardeinstellungen 

geliefert. Was bedeutet, dass die Schlösser in diesem Modus durch das 

Vorhalten der Hand vor das Schloss geöffnet und geschlossen werden 

können. 
 

Jedes Schloss muss so eingerichtet werden, dass es mit einem Programmierschlüssel (gelb) 

und den Zugriffsberechtigungen (max. 6 schwarze Manager-Schlüssel, RFID-Karten oder 

Transponderkarten) eines Verwalters funktioniert. 

Wichtig: Öffnen Sie die Türe/Schublade des Möbels und stellen Sie sicher, dass alle Schlösser 

für die Erstprogrammierung im offenen Zustand sind. (Griff Position offen) 

Position der Griffe: 

  

Rechtsschloss (180° Drehweg) 
im Uhrzeigersinn drehen zum öffnen 

Linksschloss (180° Drehweg) 
gegen den Uhrzeigersinn drehen zum öffnen 

  

Rechtsschloss (90° Drehweg) 
im Uhrzeigersinn drehen zum öffnen 

Linksschloss (90° Drehweg) 
gegen den Uhrzeigersinn drehen zum öffnen 

  

offen offen 

offen offen 

zu zu 

zu zu 
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Zugangsberechtigungen für Verwalter 

 

1. Stecken Sie den Programmierschlüssel ein.  

Es ertönt ein Doppel Piepton und die LED blinkt grün (ca. 5 s lang) 

 

  
  

2. Während die LED blinkt, präsentieren Sie nacheinander die 

Zugriffsberechtigung der Verwalter wie z.B. Manager Schlüssel 

(schwarz mit Notstrom falls Batterie leer ist), RFID-Karten oder 

Transponder an das Schloss. (blinkt ca. 5 s nach dem Vorhalten 

jeder Zugriffsberechtigung) 

Für jede programmierte Zugriffsberechtigung ertönt ein Doppel 

Piepton.  
 

3. Stecken Sie den Programmierschlüssel erneut ein.  

Es ertönt ein Doppel Piepton und die LED erlischt. 

 

 

Hinweis: Sollten Sie mal nicht schnell genug sein oder wurde eine Zugriffsberechtigung nicht 

richtig angenommen ist dies kein Problem. Das Schloss schließt in dem Fall 5 s nach der 

letzten Programmierungsaktion die Programmierung ab. Um die fehlenden Berechtigungen 

zu ergänzen folgen Sie bitte der folgenden Anweisung „Zugangsberechtigungen für 

Verwalter hinzufügen“. 

Zugangsberechtigungen für Verwalter hinzufügen 

Die Zugangsberechtigungen von Verwaltern können jeder Zeit auf die Schlösser 

programmiert werden. 

1. Stecken Sie den Programmierschlüsse ein und halten Sie ihn 5 

Sekunden lang vor die Kontakte. 

Es ertönt ein Doppel Piepton und die LED blinkt grün (ca. 5 s lang). 

 

 

2. Sobald der Doppel Piepton ertönt, nehmen Sie den 

Programmierschlüssel heraus und stecken Sie ihn wieder ein.  

Es ertönt abermals ein Doppel Piepton und die LED blinkt grün (ca. 

5 s lang). 

  

5 s 

5 s 

5 s 

5 s 
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3. Halten Sie jede zusätzliche Zugangsberechtigung (Manager 

Schlüssel, RFID Karten oder Transponder) einzeln an das Schloss. 

Jedes Mal, wenn eine Zugangsberechtigung programmiert wird, 

ertönt ein Doppel Piepton die LED blinkt grün (ca. 5 s lang). 

 

 

4. Stecken Sie den Programmierschlüssel ein. 

Es ertönt ein Doppel Piepton und die LED erlischt.  

 

 

 

Hinweis: Sollten Sie mal nicht schnell genug sein oder wurde eine Zugriffsberechtigung nicht 

richtig angenommen ist dies kein Problem. Das Schloss schließt in dem Fall 5 s nach der 

letzten Programmierungsaktion die Programmierung ab. Um die fehlenden Berechtigungen 

zu ergänzen wiederholen Sie den Vorgang bis alle Zugangsberechtigungen programmiert 

wurden.  

 

Wechselnder Gebrauch: 

Die Schlösser wurden mit einer oder mehreren Berechtigungen für Verwalter (schwarzer 

Manager Schlüssel, RFID Karten oder Transponder) vor programmiert. Mit Hilfe dieser 

Berechtigungen können die Schlösser zur Not geöffnet werden. 

Not Öffnung der Schlösser: 

Um die Schlösser im Notfall öffnen zu können. Muss eine der Berechtigungen für Verwalter 

an das verschlossene Schloss gehalten werden. Sollte die Batterie des Schlosses leer sein ist 

ein öffnen nur mit Hilfe des schwarzen Manager Schlüssels möglich. 

Nach dem vorhalten einer Berechtigung für Verwalter ist ein Piepton zu Hören die LED blinkt 

rot und ein Motorgeräusch ist zu hören. Der Griff kann jetzt in offen Position gedreht 

werden.  

Anschließend ist das Schloss offen und für den nächsten Benutzer wieder frei.  

 

Bedienung der Schlösser für Benutzer: 

Die Schlösser können, wenn sie frei sind (offen Stellung) verschlossen werden. 

Hierzu wird eine Zugangsberechtigung wie eine RFID Karte oder ein Transponder mit Mifare 

(13,65MHz) Chip benötigt.  

5 s 
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Verschließen eines Schlosses. 

1. Halten Sie eine der Zugangsberechtigungen RFID Karte oder 

Transponder kurz (ca. 1 s) an das Schloss. Es ertönt ein Piepton die 

LED blinkt rot und ein Motor Geräusch ist zu hören. Der Griff kann 

jetzt in verschlossen Position gedreht werden.   

 

Öffnen eines Schlosses. 

1. Halten Sie die Zugangsberechtigungen RFID Karte oder 

Transponder mit der Sie das Schloss verschlossen haben kurz (ca. 1 

s) an das Schloss. Es ertönt ein Piepton die LED blinkt rot und ein 

Motor Geräusch ist zu hören. Der Griff kann jetzt in offen Position 

gedreht werden.   

 

 

 


